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NEISSE-ECHO

So schön war das Stadtfest  
„Frühling an der Neiße“ 2014  

in Guben
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Bei glühender Hitze hatten es die Teams beim Drachenbootren-
nen bei einem leichten Lüftchen und dem ein oder anderen Was-
serspritzer ganz angenehm. Am Ende behaupteten sich die Nysa-
Dragons vor der Gubener Feuerwehr und der polnischen WOPR. 
Zwei Teams waren zum Wettkampf leider nicht angereist.

  Die Ergebnisse:
  1. Platz Nysa Dragons	 1:36:04
  2. Platz Feuerwehr Guben	 1:36:32
  3. Platz WOPR mit Bootsverein	 1:37:40
  4. Platz Gubener Gurkentruppe	 1:37:44
  5. Platz Spreeteufel	 1:37:44
  6. Platz Esquadra Gubin	 1:39:44
  7. Platz Bombulis	 1:49:20
  8. Platz Pretorian Gubin	 1:59:24

Schnelle Enten auf der Egelneiße

Nysa Dragons gewinnen das Drachenbootrennen

In diesem Jahr hatte die Egel-
neiße wieder genug Wasser, 
sodass die gelben Quietsche-
enten nicht wie voriges Jahr 
auf halber Strecke hängen 
blieben. 

Die Nummer 11 kam beim En-
tenrennen des Fabrik e. V. vor 
allen anderen ins Ziel - für den 
Besitzer gab´s zur Belohnung 
einen neuen Fernseher.

Die Gewinner der Plätze 3 und 
5 - das sind die Enten mit den 
Nummer 612 und 802 - wa-
ren bei der Siegerehrung lei-
der nicht mehr anwesend. Sie 
können sich ihre Preise beim 
Fabrik e. V. abholen. Alle an-
deren, die ihre Ente wiederha-
ben möchten, können sie im 
Service-Center der Stadtver-
waltung abholen. swi

Die schönste Ente wurde auch 
in diesem Jahr von der Ap-
felkönigin ausgewählt. Laura 
Böhme entschied sich für das 
Modell „Gärtnerin“, das Sigrun 
Morgenthal gestaltet hatte. Als 
Belohnung gab´s einen Gut-
schein für ein Candlelight Di-
ner im merino. Foto: swi

Die Nysa Dragons gewannen das Drachenbootrennen. Foto: sw

i
Die schönsten Kostüme hatte zweifelsohne die Gubener Gurken-
truppe.

Eine Gutschein zum Eisessen 
gab es für die Mannschaft mit 
dem Originellsten Kostüm. 

Das konnte an diesem Tag nur 
die Gubener Gurkentruppe 
mit ihren rosa Röcken, Pippi-

Langstrumpf-Strümpfen und 
Badelatschen sein.

Erneut wurde die Forderung 
laut, die beiden Bürgermeis-
ter mögen endlich ihr Ver-
sprechen einlösen und sich 

schwimmend in die Neiße be-
geben. 

Der amtierende Gubener Bür-
germeister Fred Mahro sagte 
dies fürs nächste Jahr zu - al-
lerdings gleich mit einer Liste 
von wahrscheinlich nicht ein-
tretenden Bedingungen. 

Ob sich die Teams damit zu-
frieden geben, wird das Dra-
chenbootrennen im kommen-
den Jahr zeigen, das dann 
wieder von der Stadt Gubin 
organisiert wird. swi

Grenzen überwinden durch 
gemeinsame Investition in 
die Zukunft

Das Projekt wird aus Mitteln 
des Europäischen Fonds für 
Regionale Entwicklung im 
Rahmen des Operationellen 
Programms der grenzüber-
greifenden Zusammenarbeit 
Polen (Wojewodschaft Lu-
buskie) - Brandenburg 2007 
- 2013, Small Project Fund 
und Netzwerkprojektefonds 
der Euroregion Spree-Neiße-
Bober, kofinanziert.

Danke für die Unterstützung  
beim Frühlingsfest!
Die Stadtverwaltung Gu-
ben bedankt sich bei den 
Sponsoren und Unterstüt-
zern des Frühlingsfestes: 
Energieversorgung Guben, 
Euroregion Spree-Neiße-
Bober, Gubener Wohnungs-
gesellschaft, Gubener Woh-
nungsbaugenossenschaft, 
Sparkasse Spree-Neiße, 
Städtische Werke Guben, 
TV-Netzgesellschaft, Um-
welt-, Landschafts- und 

Tiefbaugenossenschaft Gu-
ben, Elektro-Weiche und 
dem Medienpartner Anten-
ne Brandenburg.
Außerdem bedanken wir 
uns bei allen Vereinen, Ein-
richtungen, Institutionen 
und Einzelpersonen, die uns 
bei der Durchführung des 
Frühlingsfestes unterstützt 
haben. Ohne all diese Helfer 
wäre ein Stadtfest dieser Art 
nicht zu stemmen.

ZEIT SPAREN – private Kleinanzeigen

ONLINE BUCHEN: www.wittich.de



- 3 -Nr. 12/2014 Guben

Das sind die Gubener Sportler des Jahres 2013

Im Rahmen des Tags der Ver-
eine beim Frühlingsfest wur-
den auch die Gubener Sportler 
des Jahres 2013 geehrt. Das 
sind sie:
Nachwuchsmannschaft
1.	 E-Junioren des JFV FUN 

e. V. (Fußball)
•	 3. Platz Landesliga Süd 

(höchste Spielklasse)
•	 2. Platz Hallenkreismeis-

terschaften
2.	 Lukas Stenzel/Michael 

Zapf (Judo), JC Kyoko 
Jänschwalde e. V.

•	 Landeskatameister 2013 
(zum 4. Mal in Folge) in der 
Nage-no-Kata

•	 5. Platz Deutsche Kata-
meisterschaften

3.	 C-Jugend männlich 	
Handball, SV Chemie Gu-
ben 1990 e. V.

•	 Vizemeister 2013/2014 im 
Spielbezirk E (Elbe-Elster, 
Oberspreewald-Lausitz, 
Cottbus, SPN)

Mannschaft
1.	 Billard I. Mannschaft, 

ESV Lok Guben e. V.
•	 Vizemeister bei den Deut-

schen Meisterschaften
•	 6. Platz in der Bundesliga-

saison
•	 Klassenerhalt im 5-Kegel-

Billard - Birelli
2.	 Matthias Zapf/Kevin 

Seidel/Valentin Orbke 
(Judo), JC Kyoko Jäns-
chwalde e. V.

•	 Landeskatameister 2013 
(Matthias Zapf/Valentin 
Orbke) in der Nage-no-
Kata

•	 Deutsche Katameister-
schaften-Vorrunde Platz 5. 
Gesamt 6. Platz (Matthias 
Zapf/Kevin Seidel)

•	 Zapf/Seidel schon mehrfa-
cher Landesmeister in der 
Gruppe, 2013 das 4. Mal in 
Folge

•	 Demonstrationspaar inner-
halb des BJV zu Aus- und 
Weiterbildungszwecken

3.	 1. Frauenmannschaft 
Handball, SV Chemie Gu-
ben 1990 e. V.

•	 Vizemeister 2013/2014 in 
der Verbandsliga Frauen 
Staffel Süd

•	 Viertelfinale im Pokalwett-
bewerb des Handballver-
bandes Brandenburg

Nachwuchsssportlerin
1.	 Lea Briesemann (Judo), 

JC Kyoko Jänschwalde 
e. V.

•	 Landesmeisterin U15

•	 5. Platz Nordostdeutsche 
Meisterschaften U15

•	 2. Platz Sichtungsturnier 
Rodewisch U16

•	 Gewinnerin zahlreicher Po-
kalturniere in Brandenburg, 
Sachsen-Anhalt, Berlin

•	 Erfolgreichste Sportlerin 
der Wettkampfgesamtwer-
tung des Vereins im 1. und 
2. Halbjahr

2.	 Nele Heinrich (Leichtath-
letik), SV Chemie Guben 
1990 e. V.

•	 4 x Gold bei den Lausitzer 
Meisterschaften

•	 Landesmeisterin im Fünf-
kampf bei den Landeshal-
lenmeisterschaften

•	 2 x Silber und 1 x Bronze 
bei den Freiluftlandesmeis-
terschaften

•	 Landesmeisterin im 
300-Meter-Sprint

•	 Silbermedaille bei den 
norddeutschen Meister-
schaft im 300-Meter-Sprint

•	 5. Platz im Fünfkampf bei 
den Gesamtdeutschen 
Meisterschaften

•	 Aufnahme in den Nach-
wuchskaderkreis im 
Langsprint

3.	 Sarah Schneider (Leicht-
athletik), SV Chemie Gu-
ben 1990 e. V.

•	 Silbermedaille im Weit-
sprung bei den Lausitzer 
Meisterschaften

•	 3. Platz bei den Landes-
meisterschaften im Weit-
sprung

•	 Silbermedaille im Fünf-
kampf bei den Freiluftmeis-
terschaften und Normer-
füllung für die Deutschen 
Meisterschaften

•	 11. Platz bei den deut-
schen Meisterschaften im 
Fünfkampf

Sportlerin
1.	 Katja Strätz (Handball), SV 

Chemie Guben 1990 e. V.
•	 Spielerin der Frauenmann-

schaft, die Vizemeister in 
Verbandsliga Staffel Süd 
geworden ist

•	 Torschützenkönigin der 
Staffel mit 211 Toren

•	 Koordinatorin und Frau-
enwärtin, Pressearbeit der 
Mannschaft

2.	 Nadin Schicketanz (Hun-
desport), Hundesportver-
ein Guben e. V.

•	 Turnierhundesport „Leicht-
athletik mit dem Hund“

•	 Vierkampf: Landesmeiste-
rin VK 3, Zweitplatzierte bei 

Verbandsmeisterschaften, 
3 x 1. Platz, 3 x 2. Platz bei

•	 Geländelauf: 5000 Me-
ter/2000 Meter 2 x Platz 1, 
2 x Platz 2; 2000 Meter 1 
x Platz 2, Landesmeisterin 
5000m, Zweitplatzierte bei 
Verbandsmeisterschaften

3.	 Nadja Pradel (Leichtath-
letik), SV Chemie Guben 
1990 e. V.

•	 2 x Gold bei den offenen 
Berlin-Brandenburgischen 
Hallenmeisterschaften im 
60-Meter-Sprint und Weit-
sprung

•	 2 x Gold bei den offenen 
Berlin-Brandenburgischen 
Freiluftmeister- schaften 
im 100-Meter-Sprint und 
Weitsprung

Nachwuchssportler
1.	 Max Ehrlichmann (Bil-

lard), ESV Lok Guben e. V.
•	 Silbermedaille bei Deut-

schen Jugendmeis-
terschaften und Lan-
desmeisterschaften im 
Billardkegeln 100 Stoß in 
die Vollen,

•	 durch Bundestrainer Gerd 
Kunz in den Landeskader 
Brandenburg berufen

•	 letzte Saison schon in der 
zweiten Mannschaft in der 
Verbandsliga Süd bei den 
Herren eingesetzt

•	 gehört zum Kader des Bi-
relli-Teams, das derzeit in 
der 1. Bundesliga aktiv ist

2.	 Ivan Turkov (Radsport), 
Gubener Radsport e. V.

•	 Deutscher Meister 
500-Meter-Zeitfahren Ju-
gend

•	 Deutscher Meister Team-
sprint Jugend/Junioren

3.	 Elias Jachmann (Judo), 
JC Kyoko Jänschwalde 
e. V.

•	 3. Platz bei Süd-Ost Bran-
denburgischer Meister-
schaft U13

•	 Teilnehmer an den Landes-
meisterschaften U13

•	 Platzierungen bei vielen 
Pokalturnieren in Branden-
burg, Sachsen, Berlin

•	 Erfolgreichster Sportler 
des Vereins in seiner Al-
tersklasse

Sportler
1.	 Sven Hundsdörfer (Hun-

desport), Hundesportver-
ein Guben e. V.

•	 Turnierhundesport „Leicht-
athletik mit dem Hund“

•	 Vierkampf: 4 x 1. Platz und 
1 x 2. Platz, Landesmeis-

ter VK 3, SGSV-Verbands-
meister

•	 Geländelauf 5000 Meter: 
5 x Platz 1, 1 x Platz 2, 
Landesmeister, SGSV-Ver-
bandsmeister, Vizemeister 
bei den Deutschen Meis-
terschaften

•	 Sieger beim Silvesterlauf 
2000 Meter Guben

2.	 Robert Lehmann (Bil-
lard), ESV Lok Guben e.V.

•	 Deutscher Meister in Bil-
lardkegeln Kombi

•	 Vizemeister mit der Mann-
schaft bei den Deutschen 
Meisterschaften

•	 6. Platz mit der Mannschaft 
in der Bundesliga

•	 Klassenerhalt im 5-Kegel-
Billard mit der Mannschaft

3.	 Pascal Natho (Handball), SV 
Chemie Guben 1990 e. V.

•	 Bildete in Saison 2012/13 
und 2013/14 das Rückgrat 
der Männermannschaft

•	 Seit 2006 im Team
•	 Als Spieler im Mittelpunkt 

der Deckung gelang es 
ihm, mit der Mannschaft in 
der Saison 2013/14 jedes 
Heimspiel zu gewinnen 
und damit die Grundlage 
für den 2. Platz der Männer 
in der Liga zu erringen

Ehrenamtler
1.	 Helga Aigringer (Hand-

ball), 	 SV Chemie 
Guben 1990 e.V.

•	 Seit 1976 Betreuerin, Trai-
nerin und in verschiedens-
ten Leitungsfunktionen 
tätig (Abteilungsleiterin, B-
Lizenz-Handballtrainerin, 
C-Breitensport-Übungslei-
terin, Mitglied des Vereins-
vorstandes)

•	 Hauptve ran twor t l i che 
Handballtrainerin und 
Hauptorganisatorin des 
Trainings- und Wettkampf-
betriebes in mehreren Al-
tersklassen im Kinder- und 
Jugendbereich sowie der 
Frauenmannschaft

•	 Ihre langjährige Arbeit wird 
von zahlreichen Erfolgen 
auf Landesebene begleitet

•	 Im Rahmen des Leistungs-
stützpunktes Handball seit 
vielen Jahren aktiv und 
über den Verein hinaus tä-
tig, hat zahlreiche Talente 
hervorgebracht, die über 
die Sportschule Handball-
karriere machten

•	 Engagiert sich sehr für die 
Durchführung von zusätz-
lichen Freizeitmaßnahmen 
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für Kinder und Jugendli-
chen

•	 Für die sinnvolle Beschäfti-
gung mit dem Nachwuchs 
von zentraler Bedeutung

2.	 Hartmut Köhler (Tisch-
tennis), ESV Lok Guben 
e. V.

•	 55 Jahre Vereinsmitglied
•	 Seit 1974 Abteilungsleiter 

Tischtennis
•	 Seit 2011 Zweiter Vereins-

vorsitzender des ESV Lok 
Guben e. V.

•	 Langjähriger Übungsleiter 
Nachwuchs

•	 Leitet AG Tischtennis an 
der Europaschule

•	 Mitgliederzahl hat sich seit 
2000 verdoppelt

•	 Am 13.06.14 gibt er sein Amt 
als Abteilungsleiter TT ab

3.	 Martin Reißmann (Judo), JC 
Kyoko Jänschwalde e. V.

•	 Motor des Jänschwalder 
Judoclubs

•	 Prüfungsreferent des BJV
•	 Schatzmeister des JV Kyoko
•	 Ausbildung zahlreicher 

SportlerInnen zu Übungs-
leitern, Dan-Trägern, er-
folgreichen Judoka im Be-
reich Wettkampf und Kata

•	 2013 Auszeichnung mit 
dem 6. Dan durch DJB als 
erster im Verein, im südli-
chen Brandenburg nach 
der Wende der Erste, dem 
diese Auszeichnung zuteil 
wurde

Gubener Baby des Jahres 2014 gewählt

 Die Jungs vom JFV FUN e.V. freuen sich über den Titel „Gube-
ner Nachwuchsmannschaft des Jahres 2013“. Foto: swi

Sponsorenlauf bringt dem  
Pestalozzi-Förderverein 2410 Euro

Sie hielten am längsten durch, ob alleine oder im Team. Sieger 
waren bei der Hitze aber alle Teilnehmer des Sponsorenlaufes. 
Foto: Stadt Guben

Etwa 80 Läuferinnen und Läu-
fer haben sich im dritten Jahr 
am Sponsorenlauf des Förder-
vereins vom Pestalozzi-Gym-
nasium beteiligt. Trotz sen-
gender Hitze legten sie Runde 
um Runde rund ums Dreieck 
zurück - unter ihnen auch die 
derzeitige Apfelkönigin Lau-
ra Böhme. Am Ende standen 
insgesamt 1.990 Runden zu 
Buche. Der beste Läufer war 

Sebastian Zink (55 Runden), 
die beste Läuferin Lea Brie-
semann (40 Runden). Alle 
Läufer hatten sich Sponsoren 
gesucht, die pro Runde einen 
Euro spendeten. So kamen 
am Ende 2410 Euro für den 
Förderverein zusammen. Das 
Geld kommt in den großen 
Topf, aus dem eine Bühne fürs 
Gymnasium finanziert werden 
soll. swi

Bereits zum 10. Mal hat R!NG 
FOTO. HENTZSCHE Ls.de 
gemeinsam mit der Sparkasse 
Spree-Neiße, der GuWo, der 
GWG und der EVG das „Baby 
des Jahres“ gesucht.
Alle Babys im Alter bis zu zwei 
Jahren (also noch nicht drei) 
wurden im Fotostudio bei 
Roger Hentzschel kostenlos 
fotografiert. Von jedem Baby 
entstand eine Fotoserie. An-
schließend wählten die Eltern 
ihr Lieblingsbild aus, das im 
Schaufenster und im Internet 
(www.ringfoto-hentzschels.
de) zur Wahl ausgestellt wur-
de.
Beim Gubener Frühlingsfest 
wurden nun das Baby des 
Jahres 2014 bekannt gegeben 
und alle Preise
feierlich überreicht. An der 
Siegerehrung nahmen auch 
prominente Gubener und Ver-
treter der o. g. Firmen (am-
tierender Bürgermeister Fred 
Mahro, Sparkasse Spree-
Neiße: Herr Nitschke, GWG: 
Renate Kirschner und Thomas 
Gerstmeier, GuWo: Martin Rei-
her und Peter Wiepke) teil.
Dank der Unterstützung der 

Sponsoren sind auch in die-
sem Jahr hochwertige Sach-
preise vergeben worden.
Als Dankeschön erhält auch 
dieses Jahr jedes Baby sein 
Teilnehmerfoto aus dem Fens-
ter kostenlos ab Ende Juni.
Die Sieger sind:
1. 	 Platz Johanna Wessel (Ge-

winn: Systemkamera Sony 
Alpha 3000 Set mit Tasche 
und Filter)

2. 	 Platz Marion Dubert (Nin-
tendo WilU-Spielkonsole)

3. 	 Platz Elias Noah Kap-
pel (Fuji Outdoor-Kamera 
XP100)

4. 	 Platz Marwin Pehle (Lein-
wandfoto 30x40 im Keilrah-
men und Bildveredelung)

5. 	 Platz Leny Lehmann (Ba-
bylatz mit Foto)

6. 	 Platz Allah Schindler
6. 	 Platz Mya Milou Mendoza
8. 	 Platz Frieda Deinert
9. 	 Platz Lina Reich
10.	Platz Mia Sophie Kämmer-

zähl
10.	Platz Brian Dominique Bu-

risch
(6. - 10. Plätze je eine Fototas-

se mit dem ausgestellten 
Foto)
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Gubener Posaunentrio beim Bundeswettbewerb Jugend musiziert in Braunschweig erfolgreich
Einen langen Anfahrtsweg 
hatten die Familien der drei 
jungen Posaunisten bei der 
dritten und letzten Wettbe-
werbsebene des Ausscheides 
Jugend musiziert in diesem 
Jahr. Vor über fünf Monaten 
haben sich Toni Zschörneck 
(14 Jahre, Bärenklau), Basti-
an Pfundstein (11 Jahre, Bie-
gen) und David Marschall (13 
Jahre, Guben) zusammen mit 
anderen Schülern der Städ-
tischen Musikschule beim 
Regionalwettbewerb in Sp-
remberg für die Teilnahme am 
Landesausscheid Ende März 
in Eberswalde qualifiziert. 
Hier konnten sie die Juroren 
wiederum überzeugen, und 
so vertraten sie die Gubener 
Musikschule und das Land 
Brandenburg am vergange-
nen Dienstag in Braunschweig 

beim Bundeswettbewerb. In 
etwa zwölf Minuten Spiel-
zeit mussten sie die Fachjury 
von ihren instrumentalen und 
vor allem musikalischen Fä-
higkeiten überzeugen. Das 
Programm wurde mit einer 
vierteiligen Märchen-Suite er-
öffnet - Einzug der Ritter als 
Beginn. Danach wechselte der 
Charakter der Musik hin zu ei-
nem getragenen Choral, bevor 
ein Gaukler und ein Hofnarr 
ihre Späße trieben. Wolfgang 
Maria Heinrich und Harald 
Kullmann, beide Posaunisten, 
sind die Urheber der Stücke 
und haben die Möglichkeiten 
der Posaune im Hinblick auf 
Spieltechniken wie das Glis-
sando und den obertonreichen 
Klang des Instruments optimal 
genutzt. Außerdem haben sie 
die Stücke für junge Posaunis-

ten geschrieben. Das nächste 
Stück setzt den Anspruch an 
Tonumfang und rhythmische 
Koordination sowie Zusam-
menspiel schon wesentlich 
höher. Richard Zettlers Fan-
dango ist ein andalusischer 
Tanz im Dreivierteltakt. Höhe-
punkt und schwerstes Stück 
des Programms war das 
Wiegenlied Summertime aus 
George Gershwins Oper Porgy 
& Bess in einer Bearbeitung für 
drei Posaunen.
Dieses abwechslungsreiche 
und schöne Programm sowie 
die musikalische Kommuni-
kation und Authentizität der 
Jungs hat die Juroren auch 
beim Bundeswettbewerb 
überzeugen können. Das Po-
saunentrio erreichte 17 Punkte 
und das Prädikat „Mit sehr gu-
tem Erfolg teilgenommen“.

Nach dem Wertungsspiel vor 
dem Gymnasium Neue Ober-
schule in Braunschweig: Toni 
Zschörneck, Bastian Pfund-
stein und David Marschall 
(v.l.n.r.). Foto: Musikschule

Naturprojekt im KJFZ

Bundes, des Landes Branden-
burg, sowie Eigenmitteln der 
Stadt Guben im Rahmen der 

Sozialen Stadt.
Annett Pohl, Kinder- und Ju-
gendfreizeitzentrum

Die Kinder des Kinder- und 
Jugendfreizeitzentrums be-
schäftigen sich seit März im 
Rahmen eines Naturprojektes 
mit dem Anlegen einer Wild-
blumenwiese und dem Bau 
eines Insektenhotels. Alles be-
gann mit einer Idee im vorigen 
Jahr, als wir gemeinsam mit 
Kescher und Becherlupe über 
die Wiesen liefen und kaum 
Schmetterlinge entdecken 
konnten.
Die Kinder sagten sich: „Wir 
wollen unsere eigene Wiese 
mit vielen bunten Blumen, die 
seltenen Insekten und Schmet-
terlingen Nahrung bieten.“
Im März dieses Jahres ging 
es los, drei Beete wurden im 
hinteren Teil der Freifläche 
des KJFZ mit interessierten 
Kindern angelegt. Nun blühen 
die ersten Wildblumen und 
alle hoffen, dass der Sommer 
noch viele bunte Farben ins 

Beet zaubert. Im großen In-
sektenhotel, das viele fleißige 
Hände errichtet und bestückt 
haben, sind nun auch die ers-
ten Florfliegen, Hummeln und 
Wildbienen eingezogen.
Neben einer lustigen Schne-
cken-Rallye Anfang Mai gab 
es am 23.05.2014 viele inte-
ressante Infos rund um den 
Regenwurm. Auf einem tollen 
Plakat haben Celina, Sophie, 
Laureen, Anthony und Jolina 
alle wichtigen Daten zusam-
men getragen. Erstaunlich war, 
wie lang so ein Regenwurm 
werden kann und wieviel Erd-
reich er umpflügt. Außerdem 
wissen nun alle Kinder, wie der 
Wurm zu seinem Namen kam.
In den Sommerferien sind wei-
tere Aktionen im Rahmen des 
Naturprojektes geplant.
Das Projekt Insektenhotel-
Wildblumenwiese wurde 
gefördert aus Mitteln des 

Die nächste Ausgabe erscheint am

Freitag, dem 4. Juli 2014
Annahmeschluss für redaktionelle 

Beiträge und Anzeigen ist

Mittwoch, der 25. Juni 2014

www.wittich.de

AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKTE
ZEITUNGEN AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜREN
PROSPEKTE ZEITUNGEN AMTSBLÄTTER BEILAGEN
BROSCHÜREN PROSPEKTE ZEITUNGEN AMTSBLÄTTER
BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKTE ZEITUNGEN

Fragen zur Werbung? (01 71) 4 14 40 51

Ihr Medienberater

Harald Schulz Fax: (0 35 35) 48 92 41

berät Sie gern. harald.schulz@wittich-herzberg.de
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Miezen suchen ein Zuhause

Die nachfolgenden Texte wurden übernommen und entspre-
chen der damals gültigen Rechtschreibung und Grammatik. 
Die „Gubener Zeitung“, von 1871 bis 1944 auf Rollfilm fest-
gehalten, kann in den Räumen der Stadtbibliothek in der 
Gasstraße eingesehen werden.

Guben vor 100 Jahren -  
Notizen aus der „Gubener Zeitung“ 

Juni/Juli 1914

Mia, Micki und Mimmi leben 
in tierischer Gesellschaft im 
Gubener Tierheim. Viel lieber 
hätten sie aber ein eigenes 
Revier bei netten Menschen, 
bei denen sie geliebt und ge-
streichelt werden.
Kater Micki und die beiden 
Katzenmädchen sind im Alter 
von zehn Monaten bis zu zwei 
Jahren. Sie sind lieb, kontakt-
suchend und zugänglich.
Die Entscheidung, einer Katze 
ein neues Zuhause zu geben, 
sollte jedoch gut überlegt sein. 
Ihnen ist nicht geholfen, wenn 
sie nach einigen Monaten wie-
der im Tierheim landen.
Das Tierheim ist zu finden im 
Vorderen Klosterfeld 1 in Gu-
ben. Öffnungszeiten: 

dienstags, donnerstags, 
samstags und sonntags je-
weils von 14 bis 16 Uhr, im Juli 
und August 16 bis 18 Uhr. dp

Neue DVDs in der Stadtbib-
liothek

28. Juni 1914
Berlin, 29. Juni. Heute begann 
vor dem Landgericht II der Pro-
zeß gegen Frau Rosa Luxem-
burg wegen Beleidigung von 
Offizieren und Unteroffizieren. 
Der als Zeuge geladene Kriegs-
minister hat sein Nichterschei-
nen mit dienstlichen Abhaltun-
gen entschuldigt. Das Gericht 

stellte in einem Gerichtsbericht 
fest, daß seine Ladung nicht 
ordnungsgemäß erfolgt sei. Der 
Erste Staatsanwalt beantragte 
Vertagung, da gar keine kon-
kreten Beweisanträge vorlägen, 
und er imstande sein müsse, 
zunächst zu prüfen, ob die Tat-
sachen, die behauptet werden, 
wirklich vorgekommen sind ...

Klein- und Familienanzeigen
JETZT auch ONLINE
gestalten und schalten!

http://azweb.wittich.de
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2. Juli 1914

Die Einweihung des Säuglings-
fürsorgeheims. In Gegenwart 
zahlreicher geladener Gäste, 
unter denen sich der Ehren-
bürger der Stadt Guben, Se. 
Durchl. Prinz zu Schoenaich 
Carolath, ferner der General-
superintendent für die Nieder-
lausitz und die Neumark, Dr. 

Keßler aus Berlin, sowie [….], 
befanden, fand heute mittag 
die feierliche Einweihung und 
Eröffnung des auf dem ehe-
mals Lüdickschen Grundstück 
in der Alten Poststraße gelege-
nen Säuglingsfürsorgeheims 
statt ... [Weitere umfangreiche 
Schilderungen folgen.].

3. Juli 1914

5. Juli 1914
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Nachtangeln  
des Kreisanglerverband Guben e. V.

Kinder gestalten Programm  
beim Frühlingsfest in Groß Breesen

Der KAV Guben e. V. führt am 
26. Juli 2014 sein diesjähriges 
Nachtangeln am Pinnower See 
durch. Treffpunkt ist um 15 Uhr 
an der Karpfenschänke.
Eine Voranmeldung dazu ist 

bis zum 24. Juli 2014 im Büro 
des KAV Guben erforderlich.

Hartmut Göllner, 
stellv. Vorsitzender
KAV Guben e. V.

Männer allein im Wald
Am 1. Juni, dem erkorenen 
Kindertag, durften die Herren 
der Schöpfung mal so frei sein, 
frei zu machen und sich als 
„Kinder Gottes“ feiern zu las-
sen. Eine lang geplante Män-
nerwanderung der Heilsarmee 
stand ins Haus. Zu neunt sind 
wir von Neuzelle durch Wälder 
und Wiesen zur Schwerzkoer 
Mühle gezogen. Neben zwei 
kleinen Geocache-Exkursen 
war viel Zeit zum Natur bestau-
nen, Quatschen und Schwei-
gen. Grund genug einmal nicht 
nur uns Herren Danke sagen 
zu lassen, sondern auch dem 

Herrn der Herren, Gott selbst, 
zu danken. Denn zur „Halbzeit“ 
war dies genau Thema des 
kurzen Impulses. Nach einem 
Salamander, zwei Rehen und 
einem Storch im Tiefflug waren 
wir dann am Ziel angekom-
men, um Getränke und eine 
Sitzgelegenheit zugenießen. 
Den Abschluss dieses intensi-
ven Sonntages machte dann 
der Gottesdienst in der Heils-
armee Guben mit anschließen-
dem Gemeindegrillen. Wirklich 
viele Dinge zum Danke sagen!

Andreas Beyer

Die Klasse 6a der Corona-
Schröter-Grundschule hatte am 
28. Mai 2014 einen Projekttag 
beim Fabrik e. V. zum Thema 
„Lernen lernen“. Dabei wurden 
wir von Lydia Lindow von der 
Fabrik, Ina Schulz, Sozialarbei-
terin am Gymnasium, und Birgit 
Göldner, Sozialarbeiterin an der 
Europaschule, betreut.
Zuerst haben wir über unsere 
Ängste und Erwartungen an 
unserer neuen Schule gespro-
chen. Wir erstellten eine Lern-
checkliste. Hier kam es darauf 
an, Fragebögen möglichst 
ehrlich zu beantworten.
Nützliche Dinge erfuhren wir 

über die Gestaltung des eige-
nen Arbeitsplatzes. Alle Dinge, 
die beim Lernen ablenken, ge-
hören dort nicht hin.
Ein weiteres Thema war der 
Spickzettel. Wir schrieben 
Vorteile und Nachteile auf. 
Das Resultat war: Spickzettel 
schreiben ist gut, aber be-
nutzen sollten wir sie nicht. 
Als Abschluss gab es eine 
Zusammenfassung und ein 
Feedbackgespräch. Der Tag 
war für uns sehr interessant. 
Vielen Dank an Frau Lindow, 
Frau Schulz und Frau Göldner.

Hannah Schneider

Einen Blumenstrauß aus tollen 
Melodien boten die Kinder des 
Kindergartens „Brummkreisel“ 
ihren Gästen beim Frühlings-
fest auf dem Sportplatz in 
Groß Breesen. Das Programm 
reichte von der „Kleinen Mei-
se“ bis zu „Peters Brünnlein“, 
von selbst gespielter Musik 
bis Tanz. Sogar ein kurzes 

Märchen gab es - „Die Bremer 
Stadtmusikanten“. Das Wetter 
spielte eine besondere Rol-
le: Der Himmel öffnete seine 
Schleusen aber erst nach dem 
Programm, als alle bei einer 
gemütlichen Tasse Kaffee sa-
ßen.

Marlen Thiele

Projekttag in der Fabrik

Wir gratulieren

Zum 
100. Geburtstag

Frau Martha 
Hansel

Zur „Goldenen 
Hochzeit“

Eheleute Harri & 
Karin Weigel

Eheleute Bruno & 
Zofia Worpus

Die Stadt Guben gra-
tuliert den  

Geburtstagskindern 
der Freiwilligen  

Feuerwehr Guben:

Fabian Katins
Angela Moschner
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Wir gratulieren ganz herzlich unseren Gubener Geburtstagskindern  
vom 21. Juni bis 4. Juli 2014

Zum 70. Geburtstag
Frau Elke Wolter
Herrn Horst Kühnel
Herrn Detlef Frommberger
Herrn Reinhard Krieger
Frau Irene Böhme
Frau Renate Frei
Frau Marlis Walter
Frau Roswitha Linz
Frau Dorothea Borisch
Herrn Rainer Schierz
Frau Heidrun Borowiak
Frau Karin Bittner
Frau Barbara Bräunig
Frau Renate Schulz

Zum 75. Geburtstag
Herrn Helmut Pschenitschka
Frau Eveline Fuhrmann
Herrn Manfred Thomas
Herrn Horst Krüger
Frau Doris Heuer
Herrn Peter Unverdroß
Herrn Dieter Pohle
Herrn Hans-Joachim Mann
Herrn Dieter Koslowski
Herrn Herbert Hänschen
Frau Waltraud Hildebrandt
Frau Ingrid Timm
Herrn Joachim Klos

Zum 80. Geburtstag
Herrn Reimund Schönberger

Frau Ingeburg Müller
Frau Christa Schmidt
Frau Ingeborg Exler
Herrn Günter Engelmann
Herrn Lothar Poschau

Zum 85. Geburtstag
Herrn Günter Janke
Frau Erika Stengel
Frau Irmgard Templin
Frau Annelies Riedel
Herrn Kurt Kupke
Frau Johanna Schmidt

Zum 90. Geburtstag
Frau Hanna Wich
Frau Helene Oltmanns

Zum 91. Geburtstag
Herrn Friedrich Hanschke
Frau Elsa Sumpf

Zum 92. Geburtstag
Frau Erna Pietsch

Zum 93. Geburtstag
Frau Erika Krause

Zum 94. Geburtstag
Frau Johanna Abend
Frau Elsa Drewitz

Zum 95. Geburtstag
Frau Lieselotte Grünig

Datum 	 Uhrzeit	 Ort der Veranstaltung	 Art der Veranstaltung
23.06.14	 13:00 - 14:00	 Heilsarmee	 gemeinsames Mittagsessen
	 13:30 - 16:00	 HdF	 Treff im Handarbeitsstübchen 
	 13:30	 KJFZ	 Billard-Tag 
	 14:00 - 20:00	 Comet	 Open House
	 14:00 - 15:00	 Heilsarmee	 Hausaufgabenhilfe 
	 14:30 - 15:30	 HdF	 Aerobic für Grundschulkinder 
	 15:00 - 16:00	 Fitnessclub 	 Kindersport 
	 15:00 - 17:00	 Heilsarmee	 Skaten
	 16:00	 KJFZ	 Sportspiele in der Turnhalle der Europaschule 
24.06.14	 13:00 - 14:00	 Heilsarmee	 gemeinsames Mittagsessen 
	 14:00 - 20:00	 Comet	 Open House
	 14:00 - 17:00	 HdF	 Tischtennis, Billard oder Badminton 
	 14:00 - 15:00	 Heilsarmee	 Hausaufgabenhilfe 
	 14:00	 Zippel	 Freie Angebote
	 14:30	 KJFZ	 Computer/Internet
	 15:00 - 17:00	 Heilsarmee	 McTurtle - Mini-Turtles
	 15:00 - 17:00	 HdF	 im Lernstübchen lernen 
	 16:30	 Zippel	 Freies Training DANCONYM
	 17:00	 KJFZ	 Gemeinsames Abendbrot; TB: 0,80 Euro
	 17:00 - 18:00	 Fitnessclub	 Tae Bo (Kinder)
	 18:00 - 20:00	 Fitnessclub	 Breakdance für Einsteiger
	 18:30 - 19:30	 Fitnessclub	 Kickboxen 
25.06.14	 13:00 - 14:00	 Heilsarmee	 gemeinsames Mittagsessen 
	 14:00 - 20:00	 Comet	 Koch- und Kreativtag
	 14:00 - 15:00	 Heilsarmee	 Hausaufgabenhilfe
	 14:00	 Zippel	 Gesellschaftsspiele aller Art 
	 15:00 - 17:00	 HdF	 im Lernstübchen lernen 
	 15:00 - 17:00	 HdF	 Töpfern für Kinder; TB: 3 Euro
	 15:00 - 17:00	 Heilsarmee	 Fahrradtour; Bitte Badesachen, Badeerlaubnis, Fahrrad, 
			   Helm und Verpflegung mitbringen
	 15:30	 KJFZ	 Kreativ: Sandbilder
	 17:00 - 19:00	 Fitnessclub	 Breakdance
26.06.14	 13:00 - 14:00	 Heilsarmee	 gemeinsames Mittagsessen 
	 14:00 - 20:00	 Comet	 Männertag mit Grillen 
	 14:00 - 17:00	 HdF	 Tischtennis, Billard oder Badminton 
	 14:00 - 15:00	 Heilsarmee	 Hausaufgabenhilfe
	 14:00	 Zippel	 Freie Angebote
	 15:00 - 17:00	 Heilsarmee	 Wasserspiele
	 15:00 - 17:00	 HdF	 im Lernstübchen lernen
	 15:30	 KJFZ	 Offene Holzwerkstatt
	 16:00 - 18:00	 HdF	 Aquarellmalerei (Anmeldung unter 03561/68510)
	 16:30	 Zippel	 Freies Training DANCONYM
	 17:00	 Comet	 Abendbrot mit Filmabend 
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Datum 	 Uhrzeit	 Ort der Veranstaltung	 Art der Veranstaltung
	 17:00	 Comet	 WM-Live
	 17:00 - 18:00	 Fitnessclub	 Tae Bo (Kinder)
	 17:00 - 18:00	 Fitnessclub	 Kickboxen
27.06.14	 14:00 - 20:00	 Comet	 Open House 
	 14:30 - 16:00	 HdF	 Kinderdinner mit Grundschulkindern; TB: 1 Euro
	 15:30	 KJFZ	 Kochstudio: Leckerer Milchreis; TB: 0,80 Euro
	 17:00	 Zippel	 KidsFun - Die coolste Party für die Jüngsten; TB: 1,50 Euro 
28.06.14	 14:00 - 20:00	 Comet	 Open House	  
29.06.14	 14:00	 Zippel	 Familiensonntag
30.06.14	 13:00 - 14:00	 Heilsarmee	 gemeinsames Mittagsessen 
	 13:30 - 16:00	 HdF	 Treff im Handarbeitsstübchen 	
	 13:30	 KJFZ	 Billard-Tag 
	 14:00 - 20:00	 Comet	 Open House
	 14:00 - 15:00	 Heilsarmee	 Hausaufgabenhilfe 
	 14:30 - 15:30	 HdF	 Aerobic für Grundschulkinder 
	 15:00 - 16:00	 Fitnessclub 	 Kindersport 
	 15:00 - 17:00	 Heilsarmee	 Backeria: Selbst backen - selbst schmausen
	 16:00	 KJFZ	 Sportspiele Turnhalle Europaschule 
	 21:00	 Comet	 WM-Live
01.07.14	 13:00 - 14:00	 Heilsarmee	 gemeinsames Mittagessen
	 13:30	 KJFZ	 Computer/Internet
	 14:00 - 20:00	 Comet	 Open House
	 14:00 - 17:00	 HdF	 Tischtennis, Billard oder Badminton …
	 14:00	 Zippel	 Freie Angebote
	 14:00 - 15:00	 Heilsarmee	 Hausaufgabenhilfe 
	 15:00 - 17:00	 HdF	 im Lernstübchen lernen 
	 15:00 - 17:00	 Heilsarmee 	 Action für Kids 
	 17:00 - 18:00	 Fitnessclub	 Tae Bo (Kinder)
	 18:00	 Comet	 WM Achtelfinale
	 18:00	 Fitnessclub	 Breakedance für Einsteiger
	 18:30 - 19:30	 Fitnessclub	 Kickboxen
02.07.14	 13:00 - 14:00	 Heilsarmee	 gemeinsames Mittagessen
	 14:00 - 20:00	 Comet	 Kochen; TB: 1,50 Euro
	 14:00 - 15:00	 Heilsarmee	 Hausaufgabenhilfe 
	 14:00	 Zippel	 Freie Angebote
	 15:00 - 17:00	 HdF	 im Lernstübchen lernen 
	 15:00 - 17:00	 HdF	 Töpfern für Kinder; TB: 3 Euro
	 15:00 - 17:00	 Heilsarmee	 Action für Kids 
	 15:30	 KJFZ	 Kreatives Nähstudio; TB: 1 Euro
	 17:00 - 19:00	 Fitnessclub	 Breakdance
	 18:00	 Comet	 Abendbrot; TB: 0,20 Euro
03.07.14	 13:00 - 14:00	 Heilsarmee	 gemeinsames Mittagessen
	 14:00 - 20:00	 Comet	 Open House
	 14:00 - 17:00	 HdF	 Tischtennis, Billard oder Badminton …
	 14:00 - 15:00	 Heilsarmee	 Hausaufgabenhilfe 
	 15:00 - 17:00	 HdF	 im Lernstübchen lernen
	 15:00 - 17:00	 Heilsarmee	 Action für Kids
	 15:30	 KJFZ	 offene Holzwerkstatt; TB: 1,50 Euro
	 16:00 - 18:00	 HdF	 Aquarellmalerei (Anmeldung unter 03561 68510)
	 17:00	 Fitnessclub	 Tae Bo (Kinder)
	 17:00	 Fitnessclub	 Kickboxen
04.07.14	 14:00 - 20:00	 Comet	 Open House
	 15:30	 KJFZ	 Stadtparkwanderung
	 17:00	 HdF	 Kinderdinner mit Grundschulkindern; TB: 1 Euro
	 18:00	 Comet	 WM Viertelfinale
05.07.14	 14:00 - 18.00	 Comet	 Open House
	 18:00	 Comet	 WM Viertelfinale

Fabrik e. V. mit JC Zippel (Zippel), WerkEins, Mittelstraße 18, Tel. 431523, www.fabrik-ev.de 
Fitnessclub Gubin-Guben e. V., (Fitnessclub), Otto-Nuschke-Straße 9, Tel. 547347
Freizeittreff Comet (Comet), Förderverein für alternative Jugendarbeit und Jugendkultur e. V., 
Kaltenborner Straße 143, Tel. 4197, www.cafe-nobudget.de 
Haus der Familie e. V. (HdF), Goethestraße 93, Tel. 68510, www.mehrgenerationenhaeuser.de/guben 
Heilsarmee, Brandenburgischer Ring 54, Tel. 544994, www.heilsarmee.de 
Kinder- und Jugendfreizeitzentrum (KJFZ), Platanenstraße 9, Tel. 53074, www.kjfz-guben.de

Angebot der Jugendsozialarbeiterin der Gemeinde Schenkendöbern
25.06. 2014	 Kreativ - Basteln einer Eule (Quilling-Set)
Die Angebote finden im Haus der Generationen in Grano statt.
Kinder und Jugendliche können die Angebote im Nachmittagsbereich gern nutzen.
Dienstag	 18 bis 20 Uhr	 Mittwoch 	 16 bis 18 Uhr
Donnerstag 	 17 bis 19 Uhr
Änderungen vorbehalten!

Gemeinde Schenkendöbern, Jugendsozialarbeiterin Gabriele Schütze
03172 Schenkendöbern, Schulstraße - Haus der Generationen, Tel. 035693 609954
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RIAS Kammerchor 
zu Gast in Guben
Die Brandenburgischen Som-
merkonzerte machen am 28. 
Juni 2014, um 17 Uhr mit dem 
RIAS Kammerchor in der Gu-
bener Klosterkirche Station. 

Aufgeführt wird ein literarisch-
musikalisches Projekt, in des-
sen Zentrum eine Erzählung 
von Günter Grass steht. „Das 
Treffen in Telgte“ spielt am 
Ende des 30-jährigen Krieges. 
Textabschnitte der Erzählung 
werden mit Musik von Kom-
ponisten der Zeit wie Claudio 
Monteverdi, Michael Praeto-
rius, Heinrich Schütz, Martin 
Opitz und dem Gubener Jo-
hann Crüger in Beziehung ge-
setzt.

Der RIAS Kammerchor hat 
das Projekt gemeinsam mit 
dem Alte-Musik-Ensemble 
Capella de la Torre, dem est-
nischen Dirigenten Risto Joost 
und der Schauspielerin Helene 
Grass, Tochter des Schriftstel-
lers, aus der Taufe gehoben.
Konzertkarten zu 59, 46, 32, 
16 Euro (plus Vorverkaufsge-
bühr) gibt es in der Touristin-
formation in der Frankfurter 
Straße, über die Homepage 
der Brandenburgischen Som-
merkonzerte und das Karten-
telefon 01806 999000222. 
www.brandenburg ische-
sommerkonzerte.de

Kinderfest

am 23.06.2014 im Freibad

Vormittags ab 09:00 Uhr überraschen wir die Klei-
nen, am Nachmittag ab 14:00 Uhr die Großen.
Euch erwarten Sonne, Wasser, Sand und Musik, 
Fun & Spiel.

• Wasserspiele
• Entenwettpusten
• Wasserballzielwurf
• Kleckerburgenwettbewerb
• Softwasserball

Beachten Sie bitte den einge-
schränkten Badebetrieb. Am Vor-
mittag sind den Kleinen von 4 bis 6 Jahren und 
am Nachmittag den Großen ab 7 Jahre einzelne 
Badebereiche für Spielangebote vorbehalten. 
Wünschenswert bei Gruppen ist eine Voranmel-
dung unter Tel. 3570 oder 2067.
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Steffen Möller zu Gast in der Alten Färberei
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Der deutsche Kabarettist, Schau-
spieler und Autor Steffen Möller 
ist am 30. Juni 2014 beim Pesta-
lozzi-Gymnasium im Rahmen des 
Tages der polnischen Sprache 
und Kultur innerhalb des deutsch-
polnischen Schulprojekts zu Gast. 
Das Gymnasium möchte die Ver-
anstaltung allen Interessierten zu-
gänglich machen und lädt daher 

um 9.30 Uhr und um 11.30 Uhr in 
die Alte Färberei ein. 
Steffen Möller versteht es, die 
großen und kleinen Unterschiede 
zwischen Deutschen und Polen 
gekonnt und selbstironisch auf 
die Schippe zu nehmen. Er lebt in 
Berlin und Warschau.   

Möller.jpg

Rockcafe Live: „Anita & 
The Pocket Band“
Eines der vielen Projekte der drei 
polnischen Musiker aus Gubin 
ist die Band „Anita & The Pocket 
Band“. Als diese sind sie am 26. 
Juni, ab 18.30 Uhr im WerkZwei 
zu Gast. Sie versuchen, Soul-Pop 
von Adele, Eva Cassidy, Aretha 
Franklin und anderen auf eine et-
was andere Art und Weise darzu-
stellen. Soul und nur drei Musiker 
- geht das überhaupt? Es geht - 
lassen Sie sich überzeugen und 
begeistern. Karten kosten zehn 
Euro im Vorverkauf und zwölf Euro 
an der Abendkasse.
Gesang: Anita Ziobrowska; Klas-
sik-Gitarre: Janusz Gaida; Drum, 
Konga Perkusion: Henryk Kos-
ciow

7. Kita-Olympiade Großgemeinde 
Schenkendöbern und Amt Peitz

2014 auf dem Sportplatz in Grano

Am Samstag, dem 05.07.2014, in der Zeit von 
9:30 bis 12:30 Uhr.
Die Kinderolympiade findet in Abpsrache mit 
allen Kindereinrichtungen der Gemeinde Schen-
kendöbern und des Amtes Peitz statt und rich-
tet sich an Kita-Kinder der Altersgruppe von fünf 
bis sechs Jahren.
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Wo sonst noch was los ist!

29. Juni 2014, 14 Uhr
Familiensonntag beim Fabrik e. V., Mittelstraße. 
Spiel und Spaß für die Kleinen, Plinse und Kaffee 
für die Großen. Eintritt frei.
30. Juni/1./2. Juli 2014, jeweils 18 Uhr
Elternvorspiel aller Tanzgruppen der Städtischen 
Musikschule für alle Interessierten. WerkEins 
beim Fabrik e. V., Mittelstraße. Eintritt frei.
5. Juli 2014, 20 Uhr
Ü40-Party - nur für Erwachsene. WerkEins beim 
Fabrik e. V., Mittelstraße. Eintritt sechs Euro.

Veranstaltungen im Haus der Familie

Kinderkleiderbörse: Montag bis Freitag, 8 bis 
12 Uhr und 13 bis 16 Uhr
Eltern-Kind-Gruppe: Montag bis Freitag, 8 bis 
12 Uhr (9 bis 11 Uhr mit pädagogischer Beglei-
tung)

Töpfern: 
für Kinder und Familien Mittwoch, 15 bis 17 Uhr, 
Unkostenbeitrag drei Euro
für Erwachsene Mittwoch, 17 bis 19 Uhr, Unkos-
tenbeitrag ab fünf Euro
Familienfrühstück „Tischlein deck dich“: Frei-
tag, 9 bis 11.30 Uhr 
Offener Spieletreff für die ältere Generation: 
Freitag, 13.30 bis 16 Uhr 
Büchertauschbörse: Freitag, 14 bis 16 Uhr 
Treff im Handarbeitsstübchen: Jeden 2. Mon-
tag von 13.30 bis 16 Uhr
Aquarellmalerei: Donnerstag von 16 bis 18 Uhr 
für Kinder und Erwachsene (Anmeldung unter 
03561 68510 erbeten)
Gesprächskreis pflegender Angehöriger: je-
den 1. Montag im Monat 15 bis 17.00 Uhr
Beratungsstunde der Pflegebegleitung: jeden 
2. Donnerstag in der geraden Woche 14 bis 16 Uhr
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Notrufe

Leitstelle: Telefon 0355 632144 (Notruf: 112)
Krankentransport: 
Telefon 0355 632112 oder 035519222 

Kassenärztlicher Notfalldienst 

Sie erreichen den ärztlichen Notdienst unter der Tel.-Nr. 116 117.
Notdienstzeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag	 19:00 - 7:00 Uhr
Mittwoch, Freitag	 13:00 - 7:00 Uhr
Samstag, Sonntag	 durchgängig

Zahnärztlicher Notdienst 

Seit 1. Januar 2014 gilt für den zahnärztlichen Bereitschafts-
dienst in den Altkreisen Guben, Forst und Spremberg diese Ruf-
nummer: 
01805 582223721 (0,14 Euro pro Minute aus dem deutschen 
Festnetz) 
Dort kann der jeweilige Bereitschaftsdienst erfragt werden.

Notruf für Frauen

Notruf und Beratungstelefon für Frauen zum Thema häusliche 
Gewalt: 0160 91306095.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

In Notfällen und bei Nichterreichbarkeit Ihres Haustierarztes 
steht außerhalb der Sprechstunden folgender Tierarzt zur Ver-
fügung:
Der Dienst beginnt Freitag 19 Uhr und endet am Freitag der da-
rauffolgenden Woche um 6 Uhr.
20.06.14 - 27.06.14	 Dr. Mariana Göritz-Kamisch	
	 Tel.: 0160 2134322
27.06.14 - 04.07.14	 DVM Christian Pietsch	
	 Tel.: 035693 4595

Apotheken-Bereitschaftsdienst 

Die Dienstbereitschaft wechselt täglich um 8:00 Uhr
20.06.14	 Rosen-Apotheke, Eisenhüttenstadt, Inselblick 14, 
	 03364 61384
21.06.14	 Alexander-Tschirch-Apotheke, Guben, 
	 Karl-Marx-Str. 52/54, Tel. 03561 2387
22.06.14	 Herz-Apotheke im City-Center, Eisenhüttenstadt, 
	 Nordpassage 1, Tel. 03364 413545
23.06.14	 Stadt-Apotheke, Guben, Berliner Str. 43/44, 
	 Tel. 03561 2430
24.06.14	 Galenus-Apotheke, Eisenhüttenstadt, 
	 Fr.-Engels-Str. 39a, Tel. 03364 44150
25.06.14	 Neue Apotheke, Guben, Otto-Nuschke-Str. 24, 
	 Tel. 03561 686006
26.06.14	 Punkt-Apotheke, Eisenhüttenstadt, 
	 Fürstenberger Str. 1A, Tel. 03364 751075
27.06.14	 Altstadt-Apotheke, Eisenhüttenstadt, 
	 Königstraße 56, Tel. 03364 29197
28.06.14	 Schiller-Apotheke, Guben, Fr.-Schiller-Str. 5d, 
	 Tel. 03561 540727
29.06.14	 Adler-Apotheke, Peitz, Schulstraße 8, 
	 Tel. 035601 22074
30.06.14	 Fuchs-Apotheke, Guben, 
	 Klaus-Herrmann-Str. 19, Tel.: 03561 52062
01.07.14	 Magistral-Apotheke, Eisenhüttenstadt, 
	 Lindenallee 13, Tel. 03364 43215
02.07.14	 Neiße-Apotheke, Guben, Berliner Str. 13/16, 
	 Tel. 03561 43891
03.07.14	 Rosen-Apotheke, Eisenhüttenstadt, Inselblick 14, 
	 03364 61384

04.07.14	 Alexander-Tschirch-Apotheke, Guben, 
	 Karl-Marx-Str. 52/54, Tel. 03561 2387
05.07.14	 Herz-Apotheke im City-Center, Eisenhüttenstadt, 
	 Nordpassage 1, Tel. 03364 413545

  �Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband 
Niederlausitz e. V.,  
Geschäftsstelle Guben, 

Kaltenborner Str. 96, Tel. 62811-0
www.drk-niederlausitz.de E-Mail: guben@drk-niederlausitz.de
Nächste Blutspende:
01.07.14	 15 bis 19 Uhr
	 Kulturzentrum Obersprucke, 
	 Friedrich-Schiller-Straße 24

Evangelisch Freikirchliche  
Gemeinde Guben, Dr.-Ayrer-Str. 18 
Gemeindezentrum Friedenskirche

Jeden Sonntag	 10:00 Uhr	 Gottesdienst 
Jeden Mittwoch	 19:30 Uhr	 Bibelgespräch

Ausstellung in der Friedenskirche bis 30.07.2014: Aquarelle, 
Plastiken und Acryle von Ralf Ossa, Pastor und Künstler 

Katholische Kirche Guben,  
Reichenbach 
Pfarramt Sprucker Straße 85,  
www.katholische-kirche-guben.de

22.06.14	 09:00 Uhr	 Eucharistiefeier mit Fronleichnams-
		  prozession
29.06.14	 09:00 Uhr	 Eucharistiefeier
nicht anders benannt, finden die Gottesdienste in der Kirche 
statt. 

Selbstständige Evangelisch-Lutherische 
Kirche  
Gemeinde Des Guten Hirten Guben,  
Berliner Straße, Ecke Straupitzstr.

22.06.14	 09:30 Uhr	 P re d i g t g o t t e s -
dienst mit Lektor
29.06.14	 11:00 Uhr	 Gottesdienst im Weiten Raum des 
		  Naemi-Wilke-Stifts zum Jahresfest 
		  der Stiftung
Kindergottesdienst wird (bei Bedarf) für Kinder bis zum 2. Schul-
jahr angeboten.
Wenn nicht anders benannt, finden die Gottesdienste in der Kir-
che Des Guten Hirten statt.

Evangelische Kirchengemeinde,  
Region Guben, August-Bebel-Str. 4

22.06.14	 09:00 Uhr	 Gottesdienst in Pinnow
	 10:30 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst im 
		  Gemeindehaus Guben
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29.06.14	 09:00 Uhr	 Gottesdienst in der Bergkapelle 
		  Guben
	 10:30 Uhr	 Gottesdienst in Atterwasch

Heilsarmee Guben,  
Brandenburgischer Ring 55

Jeden Sonntag	 17:00 Uhr	 Gottesdienst mit 
		  anschließendem Snack
Jeden Donnerstag 	 10:00 Uhr 	 Bibelstunde
Jeden 1. Donnerstag	 09:00 Uhr	 Frauenfrühstück
im Monat

Second Hand Shop geöffnet Montag und Mittwoch 9 bis 11 Uhr, 
Dienstag und Donnerstag 14 bis 16 Uhr 
Sehr günstige Kleidung für Kinder und Erwachsene, teilweise 
neu. 

Anzeigen


